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Dieses Bild wurde vom ROLIS-Instrument an Bord von Philae am 12. November 2014 um 
15:38:41 Uhr (MEZ) aufgenommen, als Philae sich dem Kometen zur Landung näherte. Es 
wurde aus etwa drei Kilometern Entfernung zur Kometenoberfläche gemacht und hat eine 
Auflösung von etwa drei Meter pro Pixel (Bildpunkt).

ROLIS (ROsetta Lander Imaging System) wurde vom DLR-Institut für Planetenforschung in 
Berlin entwickelt.

Rosetta ist eine Mission der ESA mit Beiträgen von ihren Mitgliedsstaaten und der NASA. 
Rosettas Lander Philae wird von einem Konsortium unter der Leitung von DLR, MPS, CNES 
und ASI beigesteuert.

Die Mission

Das ROLIS-Instrument, das unter Leitung des Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt 
(DLR) steht, hat während des Abstiegs vom Orbiter Bilder von der Landestelle auf dem 
Kometen aufgenommen. Nach der Landung wird ROLIS sich auf einen Abstand von 30 
Zentimeter fokussieren, um Bilder von der Kometenoberfläche unterhalb des Landers 
aufzunehmen. Am oberen rechten Bildrand ist ein Teil von Philaes Landegestell sichtbar.
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Quelle: ESA/Rosetta/Philae/ROLIS/DLR .

Dieses Bild wurde vom ROLIS-Instrument an Bord von Philae am 12. November 2014 um 
15:38:41 Uhr (MEZ) gemacht, als Philae sich dem Kometen zur Landung näherte. Es wurde aus 
etwa drei Kilometern Entfernung zur Kometenoberfläche aufgenommen und hat eine Auflösung 
von etwa drei Meter pro Pixel (Bildpunkt).

Komet Churyumov-Gerasimenko aus drei Kilometern Entfernung


